
 

 

Ob laute oder leise Töne,  
ob hohe oder tiefe Stimmen,  

ob Hobby-Musiker oder Profi-Sängerin:   
Wo unterschiedliche Stimmen  
zusammen erklingen, entsteht 

Gemeinschaft. 
 

DAS BRAUCHEN WIR IN UNSERER 
DEMOKRATIE. 

 
Kommen Sie also  

zum MIT-SING-OPEN-AIR 

DEUTSCHLAND SINGT UND KLINGT 

 
am 3. Oktober 2026 um 19.00 h 

 
auf den Kirchplatz zwischen  

Johanneskirche und Gemeindehaus 
(bei Regen im Gemeindehaus) 

 
 

 

Die friedliche Wiedervereinigung Deutschlands ist in ihren Geschehnissen einzigartig. Außer 

der großen Einheitsfeier jährlich in einem anderen Bundesland, gibt es aber keine öffentliche 

Feiertradition – der 3. Oktober wird kaum mehr in seiner Bedeutung wahrgenommen.  

Durch die deutschlandweite Initiative „Deutschland singt und klingt“ wird in hunderten 

Städten in Deutschland dazu eingeladen, die friedliche Wiedervereinigung und den Fall der 

Mauer zu feiern. Gemeinsam werden deutschlandweit um 19.00 Uhr 10 vorher festgelegte, 

allgemein bekannte Lieder gesungen, zum Abschluss – und hier durchaus passend – die 

Deutschland- und Europahymne.  

Denn gemeinsames Singen verbindet Generationen, Herkünfte und Kulturen. Wer die 

Stimmen um sich herum hört - nicht als Lärm, sondern als Vielklang - erlebt unsere 

Gesellschaft nicht einengend oder gespalten, sondern vielfältig und bereichernd.  

 

Organisation:     Waltraud Jäger und Renate Hacker 

Unterstützt von: 


